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Zu einer Ackerbrache gehörende Silbergras-Pionierflur auf flach nach Westen geneigtem Gelände.
Der Standort ist durch Pflugstreifen reliefiert. Auf dem mäßig trockenen, mesotrophen Sand ist das Silbergras vor allem mit Jasione und 
Kleinem Sauerampfer vergesellschaftet.
Von den Rändern her wandert zunehmend Jakobs-Kreuzkraut ein und führt zur Ruderalisierung der Pionierflur.
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Corynephorus canescens

Senecio jacobaea

Arrhenatherum elatius Avenella flexuosa Hieracium pilosella Hypericum perforatum
Jasione montana Ornithopus perpusillus Polytrichum piliferum Rumex acetosella
Tanacetum vulgare Viola tricolor


